
Verschiedene Realitäten 
im Heiligen Land
Veranstaltungsreihe Herbst / Winter 23 / 24 zum

Weltgebetstag 2024 mit Schwerpunkt Palästina und 

zur Nahostreise der reformierten Kirche Aarau 2024



Programm

Mittwoch, 8. November 2023

Fahrt zur Ausstellung «A Place of Our Own». Vier junge 

Palästinenserinnen in Tel Aviv

Jüdisches Museum Hohenems (bei Dornbirn A)

Abfahrt: Mittwoch, 8.November., 07.30 Uhr beim Parkplatz 

Kirchgemeinde Buchs (Postweg 3)

Ankunft: ca. 18.00 Uhr Parkplatz Kirchgemeinde Buchs

Kosten: CHF 50.- ; Mittagessen im Schlosscafé Hohenems auf 

eigene Rechnung

Ansprechperson: Pfrn. Katharina Zimmermann

Anmeldung bis Freitag, 3. November 2023 an K. Zimmermann 

katharina.zimmermann@ref-buchs-rohr.ch

Im Mittelpunkt der Ausstellung «A Place of Our Own» steht das 

Leben von vier jungen palästinensischen Frauen. Die israelische 

Fotografin Iris Hassid begann sie 2014 zu fotografieren und mit 

ihnen über ihre Ambitionen, Freundschaften, Familien und ihr 

politisch-soziales Engagement zu sprechen. Die ausgestellten 

Fotografien, Filme und Zitate zeigen das Leben, das diese jungen 

Frauen führen, seit sie ihre arabischen Städte und Dörfer verlassen 

haben, um zu studieren. Und sie spiegeln die Komplexität einer 

Existenz als Palästinenserin in Tel Aviv und als Frau mit Ambitionen 

in der israelischen Gesellschaft wider.



Mittwoch, 22. November 2023 

19.00 Uhr, Bullingerhaus

Abend mit Dr. Sumaya Farhat Naser - 

Aus dem Alltag im besetzten Palästina

Einführung Johannes Schittny

Dr. Sumaya Farhat-Naser setzt sich seit Jahren für einen Friedens-

prozess im Nahen Osten ein. Inmitten von Gewalt und kriegeri-

schen Konflikten leitet sie ein Schulungszentrum für Kinder und 

Jugendliche in Birzeit. Die Jugend ist ihr ein besonderes Anliegen 

„Ich will jungen Menschen helfen, nicht zu zerbrechen“.

Mittwoch, 6. Dezember 2023, 19.00 Uhr, Bullingerhaus

«Zwei Träume – eine israelisch-palästinensische 

Dorfgeschichte»

(Schweiz, 2022, HEKS)

In ihrem neuen HEKS-Film porträtiert Barbara Miller auf berühren-

de Weise den israelischen Filmemacher Michael Kaminer, der sich 

mit viel Engagement und Hartnäckigkeit für Dialog und Verstän-

digung zwischen Palästinenser:innen und Israel:innen einsetzt. Er 

ist überzeugt: Eine Begegnung auf Augenhöhe ist erst möglich, 

wenn beide Seiten das Leid wie auch die Träume der jeweils ande-

ren Seite anerkennen.

Vorgängig: 18 Uhr

Informationen zur Nahost-/ Begegnungsreise 01. – 12.06.2024, 

Reformierte KG Aarau (Für alle, die am 08.09. nicht dabei sein 

konnten).



Mittwoch, 17. Januar 2024, 19.00 Uhr, Bullingerhaus

Die  ehemalige EAPPI Mitarbeitende Pia Caduff berichtet 

von ihrem Einsatz

Alljährlich entsendet das EAPPI rund 100 «ökumenische Begleit-

personen» aus verschiedenen Ländern in gefährdete Gemein-

schaften in Palästina, um den dort lebenden Menschen Schutz, 

Solidarität und Fürsprache anzubieten. Unter anderem werden 

auch Aktivitäten der israelischen Friedensbewegung unterstützt. 

Pia Caduff ist / war im Herbst 2023 im Einsatz.

Sonntag, 1. März 2024, 19.00 Uhr, Stadtkirche 

Feier zum Weltgebetstag 2024 mit der Liturgie aus Palästina

Ökumenische Feier zum jährlichen Weltgebetstag. Ein wichtiger 

Bestandteil des Weltgebetstages sind die Informationen zum je-

weiligen vorbereitenden Land, in welches dann auch die Kollekte 

geht.

Samstag, 1. Juni bis Mittwoch, 12. Juni 2024

Nahostreise nach Jordanien – Palästina – Israel

Reformierte Kirchgemeinde Aarau

Leitung: Dagmar Bujack, Pfrn., Aarau I Dieter Wagner, Kantor, 

Aarau I Johannes und Christiane Schittny, Hinterkappelen BE

Infos s. an der Veranstaltung vom 06.12.23

Kontakt

Dagmar Bujack

Tel. 062 836 60 75, dagmar.bujack@ref-aarau.ch


